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Kompetenzen vermitteln, die morgen gebraucht werden  
HWK-Ausbildungssiegel für acht Handwerksunternehmen aus Dortmund  

Dortmund. Für vorbildliche Ausbildung junger Menschen sowie besonders erfolgreiche Nachwuchsgewin-
nung und Fachkräftebindung erhielten 36 Unternehmen aus dem Kammerbezirk Dortmund am vorigen 
Freitag das Siegel für Ausbildungsqualität der Handwerkskammer (HWK) Dortmund. Acht Unternehmen 
kommen aus Dortmund. HWK-Präsident Berthold Schröder überreichte die Auszeichnungen mit Dorothee 
Feller, Ministerin für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen – passend zum bundesweiten Tag 
des Handwerks. 
 

„Mit der Auszeichnung durch das Ausbildungssiegel der 
Handwerkskammer Dortmund würdigen wir Betriebe, die sich in 
besonderer Weise für die Ausbildung junger Menschen engagieren und 
damit einen entscheidenden Beitrag zur Zukunftssicherung unseres 
Handwerks leisten“, sagt HWK-Präsident Berthold Schröder.  
„Die ausgezeichneten Unternehmen stehen nicht nur für hohe 
Ausbildungsqualität, sondern auch für Innovationskraft und 
Verantwortung: Sie vermitteln ihren Auszubildenden heute schon die 
Kompetenzen, die morgen gebraucht werden – von digitalen 
Technologien über nachhaltige Produktionsmethoden bis hin zu 
ressourcenschonenden Prozessen. 
 
Gerade angesichts der Herausforderungen unserer Zeit wie Klimaschutz, 
Digitalisierung und gesellschaftlichem Wandel zeigt sich, wie wichtig 

eine moderne und zukunftsorientierte Ausbildung im Handwerk ist. Unsere Betriebe sind Wegbereiter 
nachhaltiger Entwicklungen und setzen Maßstäbe für verantwortungsvolles Wirtschaften. Sie machen vor, 
wie Tradition und Innovation Hand in Hand gehen können. Das Ausbildungssiegel macht dieses Engagement 
sichtbar und gibt den Unternehmen die Anerkennung, die sie verdienen. Es ist zugleich Motivation und 
Ansporn für andere, in die Ausbildung zu investieren und jungen Menschen attraktive Perspektiven im 
Handwerk zu eröffnen. Mein besonderer Dank gilt allen ausgezeichneten Betrieben für ihre Vorbildfunktion 
und ihre Bereitschaft, die Zukunft des Handwerks aktiv mitzugestalten.“ 

 

 

„Handwerksunternehmen sind eine große wirtschaftliche und gesellschaftliche Stütze in Nordrhein-Westfa-

len. Sie tragen als Ausbildungsbetriebe – wie hier im Kammerbezirk Dortmund – in entscheidendem Maße 

dazu bei, dass junge Menschen eine gute berufliche Zukunft haben und ihre Talente und Fähigkeiten opti-

mal einbringen können“, betonte Dorothee Feller, Ministerin für Schule und Bildung des Landes Nord-

rhein-Westfalen. 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
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„Damit das so ist, leisten auch wir als Land unseren Beitrag, indem wir die Berufliche Bildung als wichtigen 

Faktor für die Stärke, Innovationskraft und Wettbewerbsfähigkeit unserer Wirtschaft stets weiterentwi-

ckeln und Praxis und schulische Phasen im Rahmen der dualen Berufsausbildung bestmöglich miteinander 

verzahnen. Im Zusammenspiel von Land, Kommunen und natürlich den ausbildenden Unternehmen eröff-

nen sich den Absolventinnen und Absolventen so hervorragende Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Gerne 

überreiche ich die Ausbildungssiegel als Qualitätsbestätigungen heute hier an die hiesigen Firmen, schließe 

in meinen Dank aber alle Unternehmen in Nordrhein-Westfalen ein, die sich in ähnlich beeindruckender 

Weise für die beruflichen Perspektiven der jungen Menschen engagieren.“ 

 
 
Impressionen von der Veranstaltung: hwk-do.de/ausbildungssiegel2025 
 
 
 
 

Informationen zu den ausgezeichneten Handwerksunternehmen aus Dortmund 

 

Backstage Hairdesign 

Backstage Hairdesign wurde 2008 in Dortmund gegründet und wird seitdem von Inhaberin Annika Grau ge-

führt. Das Unternehmen ist im Friseurhandwerk tätig und beschäftigt derzeit insgesamt acht Mitarbeiter, 

darunter drei Auszubildende. Seit der Gründung wird in dem Salon ausgebildet. Über die Jahre wurden zahl-

reiche Auszubildende erfolgreich auf ihrem Weg im Friseurhandwerk begleitet.  

Aktuell lernen drei junge Menschen bei Backstage Hairdesign: Zwei befinden sich im zweiten Lehrjahr, eine 

Auszubildende im dritten Lehrjahr. 

Friseurmeisterin und Inhaberin Annika Grau: „Warum ich mich so gerne in der Ausbildung des Friseurnach-

wuchses engagiere?! – Weil ich den Friseurberuf liebe! Es ist mir eine Herzensangelegenheit, für sehr gut 

qualifizierten Nachwuchs zu sorgen und so dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Die Ausbildung von 

jungen Menschen trägt auch dazu bei, dass wir selbst am Ball und up-to-date bleiben – nicht zuletzt auch 

durch die frischen und innovativen Ideen der Azubis, die zur Weiterentwicklung unseres Berufes beitragen. 

Es bereitet mir große Freude, junge Menschen auf ihrem Weg ins Berufsleben zu unterstützen. Jungen Men-

schen eine berufliche Perspektive zu bieten, macht mich glücklich. Da ich selbst jung die Meisterschule be-

sucht und mich bereits 2008 selbstständig gemacht habe, möchte ich ein Vorbild dafür sein, dass es sich 

lohnt, Ziele zu haben und zu verfolgen. Alles ist möglich – Träume können Realität werden!“ 

_________________________________________________ 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
https://www.hwk-do.de/ausbildungssiegel2025
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Bäckermeister Grobe GmbH & Co. KG 

1905 wurde die Bäckerei Grobe in Dortmund gegründet. Heute führt Bäckermeister und Inhaber Jürgen Hin-

kelmann das Unternehmen mit über 800 Mitarbeitenden an mehr als 60 Standorten in Dortmund, 

Schwerte, Castrop-Rauxel, Kamen, Unna, Fröndenberg, Iserlohn, Bochum, Werne, Lünen und Witten. Seit 

2001 hat der Betrieb über 400 Menschen ausgebildet. Dabei handelt es sich um Bäcker, Konditoren, Fach-

verkäufer im Lebensmittelhandwerk mit dem Schwerpunkt Bäckerei sowie Kaufleute für Büromanagement. 

Dazu gekommen sind seit 2023 noch der Ausbildungsberuf des Elektronikers für Betriebstechnik und das 

Duale Studium im Studiengang BWL-Food Management. Derzeit absolvieren 66 junge Menschen ihre Aus-

bildung in diesen Berufen. 13 Auszubildende befinden im dritten Lehrjahr, 23 weitere sind im zweiten Lehr-

jahr und am 01. August 2025 hatten 30 Ausbildende ihren ersten Tag auf dem Weg zum Ausbildungsab-

schluss. 

Bäckermeister und Inhaber Jürgen Hinkelmann: „Als regionales Familienunternehmen aus dem Bäcker-

handwerk mit langer Tradition hat uns die Erfahrung gezeigt, dass die Ausbildung ein entscheidender Bau-

stein für die Zukunft unserer Bäckerei ist. In den letzten drei Jahren ist zum Thema Ausbildung bei Bäcker-

meister Grobe viel passiert und wir bemühen uns stetig, wertvolle Bedingungen für alle Beteiligten zu schaf-

fen. Wir haben auf verschiedenen Wegen viele Menschen mehr für unsere Ausbildungsberufe im Handwerk 

gewinnen können und das ist auch in Zukunft unsere Zielsetzung. Für mich, und auch unsere Kinder, Dominik 

und Annika, bedeutet Unternehmertum im Handwerk, dass unser Handeln allen Menschen, dem Unterneh-

men und der Gesellschaft gegenüber verantwortungsvoll sein soll. In die Zukunft blickend kann das nur hei-

ßen, dass es für uns entscheidend ist, Menschen in ihren Fähigkeiten zu fördern und ihnen Chancen zu ge-

ben. Daher sehen wir den Weg einer Ausbildung als tragenden Baustein im Fundament von Bäckermeister 

Grobe. Wir sind stolz, mit dem Ausbildungssiegel 2025-2028 ausgezeichnet zu werden. Die erneute Auszeich-

nung sehen wir als Bestätigung unserer täglichen Arbeit. Wir sind auf einem guten Weg, indem wir viel Zeit 

und Energie investieren. Gleichzeitig ist das Ausbildungssiegel eine große Motivation für uns als Bäckermeis-

ter Grobe-Team, uns auch zukünftig insbesondere im Bereich Ausbildung gemeinsam weiterzuentwickeln 

und unsere Ziele für die Zukunft weiterzuverfolgen.“ 

_________________________________________________ 

 

Bestattungen Lategahn Inh. Alexander Lategahn e.K. 

Das Familienunternehmen Bestattungen Lategahn Inh. Alexander Lategahn e.K. wurde 1894 gegründet und 

wird seit 2024 von Inhaber und Bestattermeister Alexander Lategahn in fünfter Generation geführt. Seit 

2003 werden hier Bestatter ausgebildet. Unter den 13 Mitarbeitenden befindet sich derzeit eine Auszubil-

dende im zweiten und ein Auszubildender im ersten Lehrjahr. 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
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Bestattermeister und Inhaber Alexander Lategahn: „Junge Menschen sind unsere Zukunft. Sicherlich gibt es 

viele Menschen, die in unserem Beruf gut aufgehoben sind und gute Arbeit leisten. Wir merken aber ver-

mehrt, dass die Qualitätsunterschiede bei Bestattern und auch Bestattungsfachkräften stark variieren. Mit 

eigener betrieblicher Ausbildung möchten wir hochqualifizierte Fachkräfte bestmöglich ausbilden und – so-

fern möglich – auch übernehmen. Denn: Erfahrung und Expertise kann nur dann entstehen, wenn man diese 

erlebt, auf- und anschließend in seine Arbeit übernimmt und auf die eigene Arbeitsweise anpasst. 

Ich empfinde das Ausbildungssiegel der Handwerkskammer Dortmund als eine ideale Möglichkeit, das 

Handwerk und eine Ausbildung bekannter und attraktiver zu machen. Für uns als individuell arbeitendes Be-

stattungshaus mit hohen Ansprüchen an uns und unsere Arbeit war es besonders interessant, da wir als 

Team sehr viel Herzblut in die Ausbildung stecken und es schön ist, wenn dies gesehen wird. Wir sehen die 

Auszeichnung vor allem als Wertschätzung und Anerkennung für unsere Ausbildungsqualität – für und mit 

den Auszubildenden. Ich finde es schön, dass wir unter all den Bewerbern als qualifiziertes Ausbildungsunter-

nehmen bewertet wurden und das macht mich stolz – stellvertretend für unsere gesamte Belegschaft.“ 

_________________________________________________ 

 

Brillen Rottler GmbH & Co. KG (Filialen im Kammerbezirk) 

1946 gründete Paul Rottler den Augenoptikerbetrieb in Neheim. Im Jahr 1968 wurde die Hörakustik neben 

der Optik zum zweiten Standbein des Unternehmens. Seit 2007 ist Paul Rottler Mitinhaber, seit 2015 allei-

niger Geschäftsinhaber von Brillen Rottler. Heute arbeiten deutschlandweit rund 1.080 Mitarbeitende für 

den Betrieb im Augenoptik- und Hörakustikhandwerk, 133 davon sind Auszubildende. Seit 1988 bildet das 

Unternehmen in den Berufen Augenoptiker, Hörakustiker, Kaufleute im Einzelhandel, Kaufleute für Büro-

management, Mediengestalter, IT-Systemadministrator aus. 

 

Geschäftsinhaber Paul Rottler: „Junge Menschen von einer Ausbildung oder Umschulung im Handwerk zu 

begeistern, wird aktuell immer schwieriger. Durch ein starkes Engagement im Thema Ausbildung, Weiterbil-

dung und Umschulung können wir bei Rottler jedoch Maßstäbe setzen. Durch eine qualifizierte Ausbildung 

und eine gezielte berufliche Förderung können wir dem Fachkräftemangel entgegenwirken und jungen Men-

schen eine dauerhafte Perspektive bieten. Berufseinsteiger sollen in Rottler ein Unternehmen finden, in dem 

sie sich fachlich wie menschlich wie zu Hause fühlen.“ 

 

Personalleiterin Julia Schulte: „Die Ausbildung junger Menschen hat bei uns einen hohen Stellenwert und ist 

ein zentraler Bestandteil unserer Unternehmensstrategie. Mit dem Ausbildungssiegel möchten wir unser En-

gagement nach außen sichtbar machen und gleichzeitig einen Qualitätsmaßstab setzen, an dem wir uns 

selbst messen. Die erneute Bewerbung ist für uns auch eine Chance zur Reflexion: Was läuft gut, wo können 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
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wir noch besser werden? Zudem zeigt das Siegel potenziellen Auszubildenden und ihren Eltern, dass sie bei 

uns eine fundierte, wertschätzende und zukunftsorientierte Ausbildung erwartet. Über die erneute Auszeich-

nung mit dem Ausbildungssiegel freuen wir uns sehr, da es zeigt, dass wir seit Jahren viel dafür tun, junge 

Menschen auf authentische, innovative und persönliche Weise für einen Berufseinstieg in die Welt der Au-

genoptik, Hörakustik und Verwaltung zu gewinnen und als eigene Fachkräfte zu halten. Dieser Preis ist vor 

allem auch eine Auszeichnung für unsere Ausbilderinnen und Ausbilder in den Fachgeschäften sowie in der 

Verwaltung, die täglich durch ihren Einsatz eine so gute Ausbildung möglich machen.“  

 

_________________________________________________ 

 

GBG Bestattungen GmbH 

Die GBG Bestattungen GmbH ist ein Unternehmen der Ahorn Gruppe und wurde 1913 gegründet. Die 

GmbH wird derzeit von Olaf Dilge und Ingo Meyer-Wahlers geführt. Insgesamt werden rund 1.300 Mitarbei-

ter und insgesamt 36 Auszubildende beschäftigt. Am Standort Dortmund sind vier Mitarbeiter sowie eine 

Auszubildende tätig. Das Unternehmen bildet in Dortmund seit 2023 im Ausbildungsberuf Bestattungsfach-

kraft aus. Ein Auszubildender hat seine Ausbildung im Juli 2025 erfolgreich abgeschlossen; eine neue Auszu-

bildende hat im September begonnen. 

Geschäftsführer Olaf Dilge und Ingo Meyer-Wahlers: „Nach einer längeren Pause ist die Ausbildung junger 

Fachkräfte seit 2022 wieder ein fester Bestandteil unserer Unternehmensstrategie. Bereits im ersten Jahr 

haben zehn Auszubildende ihre Lehrzeit in der Ahorn Gruppe gestartet. Als Marktführer in der Bestattungs-

branche sehen wir es als unsere Verantwortung, die Zukunft unseres Berufsstandes aktiv mitzugestalten. Für 

uns ist Ausbildung weit mehr als eine Antwort auf den Fachkräftemangel, sie ist zu einem zentralen Bestand-

teil unserer Unternehmenskultur geworden. Unser Ziel ist es, Wissen, Werte und Haltung an die nächste Ge-

neration weiterzugeben und damit auch die Qualität in unserer Branche langfristig zu sichern.  

Junge Menschen bei ihrem Einstieg in ein herausforderndes, aber sinnstiftendes Berufsfeld zu begleiten, ist 

für uns eine Herzensangelegenheit, denn wir investieren damit nicht nur in Fachkompetenz, sondern auch in 

Zukunftsperspektiven. Mit unserer Bewerbung um das Ausbildungssiegel möchten wir zeigen, wie ernst wir 

unsere Verantwortung für die nächste Generation nehmen. Gleichzeitig sehen wir das Siegel als Chance, un-

ser Engagement nach außen sichtbar zu machen, um junge Menschen für den Beruf der Bestattungsfach-

kraft und eine Ausbildung bei uns zu begeistern. Es ist uns wichtig, die Qualität unserer Ausbildungsarbeit 

auch nach außen zu dokumentieren, als Signal an Bewerber, Eltern und Partner: Bei uns wird Ausbildung mit 

Herz, Kompetenz und Weitblick betrieben. Die Auszeichnung ist für uns eine wertvolle Bestätigung unserer 

Arbeit und unseres Engagements in eine hochwertige Ausbildung. Sie zeigt, dass sich unser Einsatz für eine 

moderne, strukturierte und werteorientierte Ausbildung auszahlt. 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
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Gerade in einer Branche, die lange mit veralteten Vorstellungen behaftet war, setzen wir bewusst neue Im-

pulse, mit digitalen Lernwegen, persönlicher Begleitung und einer klaren Ausrichtung auf Qualität. Das Sie-

gel motiviert uns, diesen Weg konsequent weiterzugehen und weiterhin junge Menschen für unser wichtiges 

Berufsfeld zu begeistern.“ 

_________________________________________________ 

 

Hans Kanngiesser GmbH & Co. KG 

Britta Kanngiesser führt die 1924 gegründete Hans Kanngiesser GmbH & Co. KG aus Dortmund bereits in 

dritter Generation. Der Elektrobetrieb mit 16 Mitarbeitenden und vier Auszubildenden hat seit der Grün-

dung etwa 500 Elektroniker für Energie- & Gebäudetechnik ausgebildet. Derzeit absolvieren sechs Auszubil-

dende ihre Lehre, drei im ersten, zwei im zweiten und einer im vierten Lehrjahr.  

 

Geschäftsführerin Britta Kanngiesser: „Seit Jahren sehen wir in der Ausbildung für uns eine Chance, dem 

Fachkräftemangel entgegenzuwirken, gute Fachkräfte auszubilden und auch für uns zu gewinnen. Wir sehen 

es aber auch als eine unternehmerische Pflicht an, Ausbildungsplätze anzubieten und damit einen Beitrag 

zum zukünftigen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Wohlstand zu leisten. Wir haben uns für das Ausbil-

dungssiegel beworben, da gute Ausbildung immer Teamarbeit ist und wir dem gesamten Team eine Aner-

kennung für ihr Engagement zukommen lassen möchten! Außerdem ermutigt diese Auszeichnung vielleicht 

noch mehr Menschen, eine Ausbildung bei uns und grundsätzlich im Handwerk zu machen. Es macht mich 

unglaublich stolz! Ich freue mich über die Anerkennung und Bestätigung der Arbeit unseres Teams. Und es 

motiviert, weiterzumachen und noch besser zu werden.“ 

 

_________________________________________________ 

 

Malzers Backstube GmbH & Co. KG (Filialen im Kammerbezirk) 

1901 wurde die MALZERS Backstube GmbH & Co. KG gegründet. Heute wird die Großbäckerei mit den 

2.800 Mitarbeitern von den Geschäftsführern Hans-Joachim Scherpel und Christian Scherpel geführt. Seit 

1997 werden jährlich im Schnitt ca. 50 Auszubildende in den Berufen Bäcker, Bäckereifachverkäufer, Fach-

kraft für Lebensmitteltechnik, Fachkraft für Systemgastronomie, Industriekaufleute und Kaufleute für IT-

Systemmanagement ausgebildet. Aktuell befinden sich ca. 100 junge Leute in der Ausbildung bei MALZERS. 

 

Geschäftsführer Christian Scherpel: „Als eines der führenden Handwerksunternehmen im Ruhrgebiet ist es 

für uns eine Selbstverständlichkeit, Nachwuchstalente auszubilden, zu fördern und auch nach der Ausbil-

dung bei uns im Unternehmen zu halten. Wir verstehen Ausbildung nicht nur als berufliche Qualifikation, 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
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sondern als Investition in die Zukunft. Mit unserer innovativen Herangehensweise, unserer Vielfalt und unse-

rem Engagement setzen wir uns aktiv für die Nachwuchsförderung und Fachkräftesicherung im Handwerk 

ein. Wir bei MALZERS verstehen Ausbildung als einen zentralen Eckpfeiler unserer Unternehmensphilosophie 

und als Schlüssel für die Zukunft unseres Handwerks. Das Ausbildungssiegel der HWK Dortmund ist für uns 

eine großartige Möglichkeit, unser kontinuierliches Engagement für Ausbildung nach außen sichtbar zu ma-

chen und durch eine unabhängige Instanz bestätigt zu bekommen. In einer Zeit, in der es einen akuten Fach-

kräftemangel gibt, sehen wir das Siegel bewusst als Zeichen für Verlässlichkeit und Qualität am Ausbil-

dungsmarkt – und möchten jungen Menschen damit auch Sicherheit in ihrer Entscheidung für eine Ausbil-

dung bei uns geben. Die Auszeichnung mit dem Ausbildungssiegel der HWK Dortmund erfüllt uns mit gro-

ßem Stolz. Sie ist eine Anerkennung für das enorme Engagement unseres gesamten Ausbildungsteams und 

den täglichen Einsatz unserer Ausbilderinnen und Ausbilder. Für uns ist das Siegel ein zusätzlicher Ansporn, 

diesen Weg weiterzugehen und konsequent die Qualität unserer Ausbildung aufzubauen, denn unsere Aus-

zubildenden sind die Fachkräfte und damit auch die Zukunft unseres Unternehmens.“ 

 

_________________________________________________ 

 

Weckbacher Sicherheitssysteme GmbH 

1946 wurde die Weckbacher Sicherheitssysteme GmbH in Dortmund gegründet. Rund 100 Mitarbeiter, an 

derzeit acht Standorten, realisieren unter der Leitung von Dennis Ochmann und Dirk Rutenhofer moderne 

Sicherheitssysteme für Gewerbe, Gesundheit, Bildung und Verwaltung. 

1957 bestand die erste Auszubildende ihre Lehre und blieb dem Unternehmen bis zu ihrer Pensionierung 

treu. Seitdem hat das Unternehmen jährlich einen oder mehrere junge Menschen ausgebildet. Dieses Jahr 

starteten vier Auszubildende in den Berufen Kaufmann für Büromanagement, im Groß- und Außenhandels-

management, im Einzelhandel und Elektroniker (Informations- und Telekommunikationstechnik). Weiterhin 

absolvieren drei Auszubildende im zweiten Lehrjahr und zwei im Dritten ihre Ausbildung.  

Geschäftsführender Gesellschafter Dirk Rutenhofer: „Ausbildung bedeutet für Weckbacher nicht weniger 

als die Sicherung unserer Zukunft. Wir wären heute nicht da, wo wir sind, hätten wir nicht ausgebildet. Seit 

über 70 Jahren bilden wir aus. Viele unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die heute bei uns in maßgeb-

lichen Funktionen tätig sind, haben ihre Ausbildung bei uns gemacht.“ 

Geschäftsführender Gesellschafter Dennis Ochmann: „Ich selbst habe vor fast 30 Jahren meine Karriere als 

Auszubildender in diesem Unternehmen begonnen. Bereits im Bewerbungsgespräch signalisieren wir den 

Bewerbern: Wir bilden für den eigenen Bedarf aus! Unser Unternehmenserfolg ist ohne den Nachwuchs un-

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
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serer Eigengewächse undenkbar. Damit haben wir ein echtes Mittel gegen den vielbeklagten Fachkräfte-

mangel selbst in der Hand! Es ist für uns eine Ehre und erfüllt uns mit Stolz, erneut mit dem Ausbildungssie-

gel ausgezeichnet zu werden. Es zeigt, dass eine Ausbildung bei Weckbacher von Wert ist. Es unterstreicht, 

dass unsere über 70-jährige Erfahrung, im Bereich der Ausbildung, Bestand hat und auch zukünftig für Nach-

wuchskräfte auf dem Arbeitsmarkt sorgt. Die Handwerkskammer hilft uns dabei und bildet mit Ihrer Zuar-

beit den perfekten Rahmen für unsere Nachwuchssicherung!“ 

 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/

